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Herzlich willkommen 
zur Umfrage Stimmungs-Check 2025: 

Was bewegt Deutschland? 
 

Ihre Meinung zählt!



Erläuterungen zum Ausfüllen des Fragebogens

Nun geht es los! Vielen Dank für das Beantworten der Fragen! 
Wir versichern Ihnen, dass die Angaben vertraulich behandelt werden.

c Bitte füllen Sie den Fragebogen alleine aus. 
 
c Bei unseren Fragen gibt es keine richtigen oder falschen Antworten. Es geht immer um Ihre  

persönliche Meinung. Wählen Sie stets die Antwortmöglichkeit aus, die Ihrer persönlichen  
Einschätzung am besten entspricht.  

 
c Beantworten Sie die Fragen der Reihe nach. Überspringen Sie Fragen nur dann, wenn im Text  

ausdrucklich ein entsprechender Hinweis gegeben ist.  
 
Beispiel 1: 
 
F1 Wie war das bei der vergangenen Bundestagswahl im September 2021:  

Waren Sie bei der letzten Bundestagswahl am 26. September 2021 wahlberechtigt? 
 

     ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

     nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F3 
 

     weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Hinweise hinter den Antworten informieren darüber, mit welcher Frage es weitergeht. Hier z. B: wenn 
Sie bei der letzten Bundestagswahl nicht wahlberechtigt waren, geht es direkt weiter mit Frage F3. 
Wenn es keine Hinweise hinter den Antworten gibt (hier bei „ja“: Sie waren wahlberechtigt bzw. „weiß 
nicht“), geht es mit der nächsten Frage weiter.  
 
c Weitere Hinweise zum Ausfüllen und Erläuterungen sind mit Pfeil O eingeführt und in  

kursiver Schrift. 
 
Beispiel 2: 
 
F2 Was halten Sie so ganz allgemein von den einzelnen politischen Parteien?  

O Bitte nutzen Sie die Skala von -5 bis +5. 
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 
 

                   -5      -4      -3      -2      -1       0      +1      +2      +3      +4      +5 
 

CDU  . . . .                                                                      
 

CSU  . . . .                                                                      
 

SPD . . . . .                                                                      
 
 
c Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Antworten nur dann berücksichtigen können, wenn Sie Ihr Kreuz  

in eins der dafür vorgesehenen Kästchen setzen. Bei Fragen, bei denen Sie mehrere Kästchen  
ankreuzen können, werden Sie im jeweiligen Fragetext darauf hingewiesen.  

c Falls Sie ein falsches Kästchen ankreuzen sollten, malen Sie bitte das ganze Kästchen aus und 
machen Sie ein neues Kreuz im entsprechenden Kästchen der gewünschten Antwort.  

c Falls Sie eine Zahl oder einen Buchstaben korrigieren wollen, streichen Sie diese/n bitte durch 
und schreiben Sie den richtigen Wert daneben.

MUSTER

halte sehr 
viel von  

dieser Partei

kenne  
die Partei 

nicht

halte 
überhaupt nichts 
von dieser Partei



  O  Tragen Sie bitte zu Beginn das heutige Datum und die Uhrzeit ein! 
 
 

 .  . 2025      Uhrzeit  :   
Allgemeine wirtschaftliche Lage 

 
F1 Wie beurteilen Sie ganz allgemein die derzeitige wirtschaftliche Lage in Deutschland?  
 

sehr gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

teils/teils  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

schlecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

sehr schlecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F2 Und ist die allgemeine wirtschaftliche Lage in Deutschland in den letzten ein 

bis zwei Jahren …?  
 

wesentlich besser geworden  . . . . . . . . . . .  

etwas besser geworden  . . . . . . . . . . . . . . .  

gleich geblieben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

etwas schlechter geworden  . . . . . . . . . . . .  

wesentlich schlechter geworden  . . . . . . . .  

 
F3 Was meinen Sie: In welchem Ausmaß ist die Politik der Bundesregierung für diese  

Entwicklung verantwortlich?  
 

sehr stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

mittelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

weniger stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

überhaupt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F4 Wie wird die allgemeine wirtschaftliche Lage in Deutschland in einem  

Jahr sein?  
 

wesentlich besser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

etwas besser  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

gleich geblieben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

etwas schlechter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

wesentlich schlechter  . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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Die Bundestagswahl 
 

F5 Bei der vergangenen Bundestagswahl am 23. Februar kamen viele Bürgerinnen und Bürger 
nicht dazu, ihre Stimme abzugeben oder nahmen aus anderen Gründen nicht an der Wahl teil. 
Wie war es bei Ihnen: Haben Sie gewählt oder haben Sie nicht gewählt?  
O  Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
ja, ich habe gewählt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nein, ich habe nicht gewählt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F12 

 
ich hatte das Wahlalter von 18 Jahren noch nicht erreicht  . . . . .   weiter mit F7 

ich war aus anderen Gründen nicht wahlberechtigt  . . . . . . . . . .   weiter mit F14 
 
 
 
 
F6 Haben Sie vor dem Wahltag Ihre Stimme per Briefwahl oder in einem Wahllokal  

abgegeben? Oder haben Sie am Wahltag im Wahllokal abgestimmt?  
O  Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
per Briefwahl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

vorab in einem Wahllokal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

am Wahltag im Wahllokal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 
 
 
 
F7 Einmal angenommen, Sie wären schon wahlberechtigt gewesen: Hätten Sie an der  

Bundestagswahl am 23. Februar teilgenommen oder nicht?   
O  Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
ja, ich hätte gewählt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

nein, ich hätte nicht gewählt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F12  
 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F8 Bei der Bundestagswahl konnten Sie ja zwei Stimmen vergeben. Die Erststimme für eine  
Kandidatin oder einen Kandidaten aus Ihrem Wahlkreis und die Zweitstimme für eine Partei. 
 
Was haben Sie auf Ihrem Stimmzettel angekreuzt? 

 
Wenn Sie das Wahlalter noch nicht erreicht hatten: Einmal angenommen, Sie wären schon 
wahlberechtigt gewesen. Was hätten Sie auf Ihrem Stimmzettel angekreuzt? 

 
Erststimme: Zweitstimme:  
SPD SPD 
(Sozialdemokratische Partei Deutschlands)  . . . . . . . . . . . (Sozialdemokratische Partei Deutschlands) . . . . . . . . . . .   

 
CDU/CSU CDU/CSU 
(Christlich Demokratische Union/Christlich-Soziale Union) . . . .  (Christlich Demokratische Union/Christlich-Soziale Union) . . . .   

 
GRÜNE GRÜNE  
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 FDP FDP  
(Freie Demokratische Partei) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (Freie Demokratische Partei) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
AfD AfD  
(Alternative für Deutschland) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (Alternative für Deutschland) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
DIE LINKE DIE LINKE 
(DIE LINKE) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
BSW BSW 
(Bündnis Sahra Wagenknecht) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (Bündnis Sahra Wagenknecht) . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
andere Partei, und zwar:  andere Partei, und zwar:    

 
 

 
ungültig gewählt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   ungültig gewählt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Wenn Sie „ungültig gewählt“ angekreuzt haben:  weiter mit F11 

weiß nicht   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F9 Wann stand Ihre Wahlentscheidung fest?  
 

stand schon seit langem fest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

stand seit ein paar Monaten fest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

in den letzten Wochen vor der Wahl entschieden . . . . . . . . . . . .   
 

in den letzten Tagen vor der Wahl entschieden . . . . . . . . . . . . .   
 

erst am Wahltag entschieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
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F10 Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Entscheidung, die Partei gewählt zu haben, die Sie bei der 
Bundestagswahl 2025 mit Ihrer Zweitstimme gewählt haben?  

 
sehr zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ziemlich zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nicht sehr zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
überhaupt nicht zufrieden . . . . . . . . . . . . . .  

 
F11 Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Entscheidung, bei der Bundestagswahl 2025 ungültig gewählt  

zu haben?  
 

sehr zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

ziemlich zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht sehr zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

überhaupt nicht zufrieden . . . . . . . . . . . . . .  

 
F12 Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Entscheidung, bei der Bundestagswahl 2025 nicht gewählt 

zu haben? 
 

Wenn Sie das Wahlalter noch nicht erreicht hatten: Wie zufrieden wären Sie mit Ihrer  
Entscheidung, bei der Bundestagswahl 2025 nicht gewählt zu haben?  

 
sehr zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ziemlich zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nicht sehr zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
überhaupt nicht zufrieden . . . . . . . . . . . . . .  

 
F13 Wie zufrieden waren Sie mit den Auswahlmöglichkeiten bei der Bundestagwahl?  
 

sehr zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

ziemlich zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht sehr zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

überhaupt nicht zufrieden . . . . . . . . . . . . . .  

 
F14 Olaf Scholz, Friedrich Merz, Robert Habeck und Alice Weidel waren die Kandidierenden für das 

Kanzleramt bei der Bundestagswahl. Wen hätten Sie am liebsten als Bundeskanzlerin bzw. 
Bundeskanzler? 

 
Olaf Scholz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Friedrich Merz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Robert Habeck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Alice Weidel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
 

keine/n dieser Kandidierenden . . . . . . . . . .  
 
 

kenne alle vier Kandidierenden nicht  . . . . .   weiter mit F16 
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F15 In der Politik reden die Leute häufig von „links“ und „rechts“. Wo würden Sie die folgenden 
Kanzlerkandidierenden einordnen?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

                                  1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 
 

Olaf Scholz  . . . . . .                                                                 
 

Friedrich Merz  . . . .                                                                 
 

Robert Habeck  . . . . .                                                                 
 

Alice Weidel . . . . .                                                                  
 

kenne die Begriffe „links“ und „rechts“ nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F16 Nun eine Frage zur möglichen Zusammensetzung der neuen Bundesregierung. 

Unabhängig davon, wie wahrscheinlich eine solche Koalition Ihrer Meinung nach ist, für wie 
wünschenswert halten Sie persönlich die folgenden Koalitionsregierungen?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!  

 
Koalition aus: 
                                  -5    -4    -3      -2    -1      0     +1    +2    +3    +4    +5 
CDU/CSU  
und SPD  . . . . . . . .                                                      

 
CDU/CSU  
und GRÜNE . . . . . .                                                      

 
CDU/CSU,  
GRÜNE und FDP  .                                                      

 
CDU/CSU, SPD 
und GRÜNE . . . . . .                                                      

 
CDU/CSU, SPD 
und FDP  . . . . . . . .                                                      

 
SPD, GRÜNE 
und FDP  . . . . . . . .                                                      

 
SPD und 
GRÜNE  . . . . . . . . .                                                      

 
CDU/CSU  
und FDP  . . . . . . . .                                                      

 
CDU/CSU  
und AfD  . . . . . . . . .                                                      

 
AfD und  
BSW  . . . . . . . . . . .                                                      
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rechts

kenne die 
Kandidatin/ 

den Kandidaten 
nicht

 
 

weiß 
nicht

 
 
 

links

äußerst 
wünschens- 

wert

 
weiß 
nicht

überhaupt 
nicht 

wünschens- 
wert

 
 

weder links 
noch rechts



F17 Was erwarten Sie, welche Parteien werden tatsächlich zusammen die Regierung bilden?  
O Bitte kreuzen Sie alle Parteien an, die nach der Bundestagswahl eine Regierung bilden. 

 
Koalition aus . . . 

 
SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
andere Partei, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . .   

 
 

 
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F18 Bei der Bundestagswahl haben Sie ja zwei Stimmen, eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

Wie ist das eigentlich, welche der beiden Stimmen ist ausschlaggebend für die Sitzverteilung 
im Bundestag?  
O  Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

Erststimme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Zweitstimme  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

beide sind gleich wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F19 Sie werden jetzt nach den zwei wichtigsten politischen Problemen gefragt. Was ist  

Ihrer Meinung nach gegenwärtig das wichtigste politische Problem in Deutschland?  
O Bitte nennen Sie nur ein einziges Problem. Im Anschluss wird nach dem zweitwichtigsten  
    Problem gefragt. 

 
  
  
 

”   
 

”
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F20 Welche Partei ist Ihrer Meinung nach am besten geeignet, dieses Problem zu lösen?  
O  Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

andere Partei, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . .   
 

 
 

alle Parteien gleich gut  . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

keine Partei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F21 Was ist Ihrer Meinung nach gegenwärtig das zweitwichtigste politische Problem in Deutschland?  

O Bitte nennen Sie nur ein einziges Problem. 
 
  
  
 

”   

 F22 Welche Partei ist Ihrer Meinung nach am besten geeignet, dieses Problem zu lösen?  
O  Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

andere Partei, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . .   
 

 
 

alle Parteien gleich gut  . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

keine Partei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

”
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F23 Geben Sie bitte an, inwieweit Sie diesen Meinungen zur Bundestagswahl 2025 zustimmen oder 
nicht.  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
Im Wahlkampf zur Bundestags- 
wahl hatten alle Parteien faire  
Chancen, den Wahlberechtigten  
ihre Positionen zu präsentieren.  . . . . . . .      

 
Die Bundestagswahl wurde von den  
zuständigen Behörden korrekt und  
fair durchgeführt.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Die Stimmabgabe per Briefwahl  
war ein sicheres Verfahren. . . . . . . . . . . .      

 
Die Wahl war sicher vor der Einfluss- 
nahme aus dem Ausland.  . . . . . . . . . . . .      

 
F24 Nun zur Bundestagswahl 2021.  

Waren Sie bei der Bundestagswahl am 26. September 2021 wahlberechtigt? 
 

     ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

     nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F27 
 
 

     weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F25 Bei der Bundestagswahl im September 2021 kamen viele Bürgerinnen und Bürger nicht dazu, 

ihre Stimme abzugeben oder nahmen aus anderen Gründen nicht an der Wahl teil.  
Wie war es bei Ihnen: Haben Sie gewählt oder haben Sie nicht gewählt? 

 
     ja, ich habe gewählt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
     nein, ich habe nicht gewählt  . . . . . . . . . . . .   weiter mit F27 

 
 

     weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F26 Welche Parteien haben Sie bei der Bundestagswahl im September 2021 gewählt? 
 

Erststimme: Zweitstimme:  
SPD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  SPD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
CDU/CSU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  CDU/CSU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
GRÜNE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  GRÜNE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
FDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  FDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
DIE LINKE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  DIE LINKE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
andere Partei, und zwar: . . . . . . . . . . . . . . .  andere Partei, und zwar: . . . . . . . . . . . . . . .    

 
  

 
ungültig gewählt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   ungültig gewählt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

stimme 
überhaupt 
nicht zu

stimme 
eher nicht 

zu

 
 

teils/teils

stimme 
eher 
zu

stimme 
voll und 
ganz zu



F27 Einige Leute meinen, dass es einen großen Unterschied macht, wer in Berlin an der  
Regierung ist. Andere meinen, dass es keinen Unterschied macht. Wie ist das bei Ihnen?  
Wo würden Sie Ihre Meinung einordnen?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
 
 
 

                   1                   2                   3                   4                   5 
 

                                                                            
 
 
F28 Und nun zum Wählen. Da meinen einige Leute: Egal, was man wählt, es macht keinen  

Unterschied für das, was in der Politik passiert. Andere sagen, dass es einen großen  
Unterschied macht, was man wählt. Wo würden Sie Ihre Meinung einstufen?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
 
 

                   1                   2                   3                   4                   5 
 

                                                                            

 

Parteien und Politiker/innen 
 

F29 Sind Sie der Meinung, dass irgendeine der Parteien in Deutschland Ihre persönlichen  
politischen Ansichten gut vertritt? 

      ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

     nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F31  
 

     weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 
F30 Welche Partei vertritt Ihre Ansichten am besten?  

O  Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

andere Partei, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . .   
 

 
 

alle Parteien gleich gut  . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

keine Partei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
  

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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Es macht einen  
großen Unterschied, 

wer an der  
Regierung ist.

Es macht keinen  
Unterschied,  
wer an der  

Regierung ist.

Es macht einen  
großen Unterschied, 

was man wählt.

Es macht keinen  
Unterschied,  

was man wählt.
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F31 Was halten Sie so ganz allgemein von den einzelnen politischen Parteien?  
O Bitte nutzen Sie die Skala von -5 bis +5. 
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

                                  -5      -4      -3      -2      -1       0      +1      +2      +3      +4      +5 
 

SPD  . . . . . . . . . . . .                                                                       
CDU . . . . . . . . . . . .                                                                       
CSU . . . . . . . . . . . .                                                                       
GRÜNE  . . . . . . . . .                                                                       
FDP  . . . . . . . . . . . .                                                                       
AfD . . . . . . . . . . . . .                                                                       
DIE LINKE  . . . . . . .                                                                       
BSW  . . . . . . . . . . .                                                                      

 
F32 Bitte geben Sie nun an, was Sie von einigen führenden Politikerinnen und Politikern halten.  

Was halten Sie von …?  
O Bitte nutzen Sie die Skala von -5 bis +5. 
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 
 

                                  -5      -4      -3      -2      -1       0      +1      +2      +3      +4      +5 
 

Olaf Scholz  . . . . . .                                                                       
Friedrich Merz  . . . .                                                                       
Robert Habeck . . . .                                                                       
Christian Lindner  . .                                                                       
Alice Weidel . . . . . .                                                                       
Jan van Aken . . . . .                                                                       
Sahra Wagenknecht                                                                       

 
F33 Und wenn Sie jetzt noch einmal an die Unterscheidung von „links“ und „rechts“ in der Politik 

denken. Wo würden Sie die folgenden Parteien einordnen?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

                                  1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 
 

SPD  . . . . . . . . . . . .                                                                  
CDU . . . . . . . . . . . .                                                                  
CSU . . . . . . . . . . . .                                                                  
GRÜNE  . . . . . . . . .                                                                  
FDP  . . . . . . . . . . . .                                                                  
AfD . . . . . . . . . . . . .                                                                  
DIE LINKE  . . . . . . .                                                                  
BSW  . . . . . . . . . . .                                                                 

 

kenne die Begriffe „links“ und „rechts“ nicht  . . . . . . . . . . .   weiter mit F35 

halte sehr 
viel von  

dieser Partei

kenne  
die Partei 

nicht

halte 
überhaupt nichts 
von dieser Partei

halte sehr viel 
von  

dieser Person

kenne  
die Person 

nicht

halte 
überhaupt nichts 

von dieser Person

 
 

rechts

 
weiß 
nicht

kenne  
die Partei 

nicht

 
 

links

 
 

weder links 
noch rechts



F34 Wo würden Sie sich selbst einordnen?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!  

 
                                  1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 

 
                                                      

 
F35 Sind Sie mit der Art und Weise, wie die Demokratie in der Bundesrepublik Deutschland 

funktioniert, alles in allem …? 
 

sehr zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

ziemlich zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht sehr zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

überhaupt nicht zufrieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F36 Wie schätzen Sie sich selbst ein? Stehen Sie gewöhnlich einer politischen Partei nahe? 
 

ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F38 
 

nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F37 Stehen Sie denn einer bestimmten Partei ein wenig näher als den anderen Parteien? 
 

ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F40 

 
F38 Um welche Partei handelt es sich?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

CDU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

CSU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

andere Partei, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
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rechts

 
weiß 
nicht

 
 

links

 
 

weder links 
noch rechts



F39 Wie nahe stehen Sie dieser Partei?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!  

 
sehr nahe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ziemlich nahe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nicht sehr nahe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 

Aktuelle Streitfragen 
 

F40 Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche  
Leistungen bedeutet, andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr  
Steuern und Abgaben bedeutet.  
Wie stehen Ihrer Meinung nach diese Parteien dazu?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!  

 
  
 

                                  1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 
 

SPD  . . . . . . . .                                                                 
 

CDU . . . . . . . .                                                                 
 

CSU  . . . . . . . .                                                                 
 

GRÜNE  . . . . .                                                                 
 

FDP  . . . . . . . .                                                                 
 

AfD . . . . . . . . .                                                                 
 

DIE LINKE  . . .                                                                 
 

BSW . . . . . . . .                                                                 

 
F41 Was ist Ihre Meinung zum Thema Steuern und sozialstaatliche Leistungen?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 
 
  
 

                   1          2          3          4          5          6          7          8          9         10        11 
 

                                                                                    

 
F42 Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Steuern und sozialstaatliche Leistungen?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 

sehr wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mittelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht so wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

überhaupt nicht wichtig . . . . . . . . . . . . . . . . 
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mehr sozial- 
staatliche 

Leistungen und 
mehr Steuern

kenne 
die 

Partei 
nicht

 
 

weiß 
nicht

weniger Steuern 
und weniger 

sozialstaatliche 
Leistungen

mehr sozial- 
staatliche 

Leistungen 
und mehr Steuern

weniger Steuern 
und weniger 

sozialstaatliche 
Leistungen



F43 Jetzt geht es um Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer.  
Manche wollen die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer erleichtern, andere wollen die  
Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer einschränken.   
Wie stehen Ihrer Meinung nach diese Parteien dazu?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 
 

                                  1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 
 

SPD  . . . . . . . .                                                                 
 

CDU . . . . . . . .                                                                 
 

CSU  . . . . . . . .                                                                 
 

GRÜNE  . . . . .                                                                 
 

FDP  . . . . . . . .                                                                 
 

AfD . . . . . . . . .                                                                 
 

DIE LINKE  . . .                                                                 

BSW . . . . . . . .                                                                 

 
F44 Wie ist Ihre Meinung zum Thema Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 
  

                   1          2          3          4          5          6          7          8          9         10        11 
 

                                                                                    

 
F45 Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 

sehr wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mittelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht so wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

überhaupt nicht wichtig . . . . . . . . . . . . . . . .  

1 3

Zuzug von 
Ausländern 

einschränken

kenne  
die Partei 

nicht

 
weiß 
nicht

Zuzug von 
Ausländern 
erleichtern

Zuzug von 
Ausländern 

einschränken

Zuzug von 
Ausländern 
erleichtern



F46 Und nun zum Thema Klimawandel und Wirtschaftswachstum. 
Manche meinen, dass die Bekämpfung des Klimawandels auf jeden Fall Vorrang haben sollte, 
auch wenn das dem Wirtschaftswachstum schadet. Andere meinen, dass das Wirtschafts- 
wachstum auf jeden Fall Vorrang haben sollte, auch wenn das die Bekämpfung des  
Klimawandels erschwert.  
Wie stehen Ihrer Meinung nach diese Parteien dazu?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 
  
 

                                  1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 
 

SPD  . . . . . . . .                                                                 
 

CDU . . . . . . . .                                                                 
  

CSU  . . . . . . . .                                                                 
 

GRÜNE  . . . . .                                                                 
 

FDP  . . . . . . . .                                                                 
  

AfD . . . . . . . . .                                                                 
 

DIE LINKE  . . .                                                                 
 

BSW . . . . . . . .                                                                 

  
F47 Wie ist Ihre Position zum Thema Bekämpfung des Klimawandels und Förderung des  

Wirtschaftswachstums?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
 
  
 

                   1          2          3          4          5          6          7          8          9         10        11 
 

                                                                                    

 
F48 Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Bekämpfung des Klimawandels und Förderung des  

Wirtschaftswachstums?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
sehr wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
mittelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nicht so wichtig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
überhaupt nicht wichtig . . . . . . . . . . . . . . . .  
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Vorrang für Wirtschafts-
wachstum, auch wenn es 

die Bekämpfung des 
Klimawandels erschwert

 
 

kenne  
die Partei 

nicht

 
 
 

weiß 
nicht

 
Vorrang für Bekämpfung 
des Klimawandels, auch 

wenn es dem Wirtschafts-
wachstum schadet

 
Vorrang für Wirtschafts-
wachstum, auch wenn 

es die Bekämpfung des 
Klimawandels erschwert

Vorrang für Bekämpfung 
des Klimawandels, auch 

wenn es dem Wirtschafts-
wachstum schadet



Wahlkampf 
F49 Und nun zum Bundestagswahlkampf 2025 und den Aktivitäten der Parteien und Kandidatinnen  

und Kandidaten.  
Haben Sie Wahlveranstaltungen oder Kundgebungen von Parteien besucht? Und falls ja, von 
welchen Parteien waren die?  
O  Bitte geben Sie alle Parteien an, von denen Sie Wahlveranstaltungen oder Kundgebungen besucht haben.  
           ja, und zwar von:  

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
  

nein, habe keine Wahlveranstaltung besucht  . . . . . . . . . . . . . . .  
 
F50 Haben Sie Informationsmaterialien wie Flugblätter, Broschüren und Ähnliches gelesen  

und falls ja, von welchen Parteien waren die?  
           ja, und zwar von:  

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
  

nein, habe kein Informationsmaterial gelesen . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F52 
 
F51 War das Informationsmaterial über die Wahlkreiskandidatin oder den Wahlkreiskandidaten  

persönlich?  
O Mit persönlich ist gemeint, dass das Material "über die Kandidatin/den Kandidaten" informiert und    

      nicht, dass das Material von der Kandidatin/dem Kandidaten persönlich ausgeteilt wurde.  
           ja, und zwar von:  

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
  

nein, habe kein Informationsmaterial über den/die  
Wahlkreiskandidat/innen persönlich erhalten  . . . . . . . . . . . . . . . 
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F52 Haben Sie Wahlplakate gesehen und falls ja, von welchen Parteien waren die?  
           ja, und zwar von:  

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

  
nein, habe keine Wahlplakate gesehen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F53 Haben Sie Wahlkampfstände besucht und falls ja, von welchen Parteien waren die?  

           ja, und zwar von:  
SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

  
           nein, habe keine Wahlkampfstände besucht  . . . . . . . . . . . . . .  

 
F54 Haben Sie Werbesendungen im Fernsehen gesehen und falls ja, von welchen Parteien  

waren die? 
O Hierzu zählt auch, wenn Sie das Fernsehprogramm über Mediatheken angesehen haben.  
           ja, und zwar von:  

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

  
           nein, habe keine Wahlwerbesendungen gesehen  . . . . . . . . . . 



F55 Wurden Sie während des Wahlkampfes direkt angesprochen und falls ja, von welchen Parteien 
waren die Personen, die Sie angesprochen haben?  
           ja, und zwar von:  

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

  
           nein, wurde nicht direkt angesprochen  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F56 Haben Sie während des Wahlkampfes Wahlwerbung von Parteien über ein soziales Netzwerk 

wie Facebook, Instagram oder TikTok erhalten?  
           ja, und zwar von:  

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

  
nein, wurde nicht über soziale Netzwerke kontaktiert  . . . . . . . . .  

 
F57 Kennen Sie den Namen von einem oder vielleicht sogar mehreren der Wahlkreis- 

kandidierenden in Ihrem Wahlkreis und wissen Sie, für welche Partei diese bei der  
Bundestagswahl am 23. Februar 2025 angetreten sind?  
Bitte nennen Sie jeweils den Namen und die Partei der Kandidierenden. 

 
Name des/der Kandidierenden Partei  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

”
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F58 Wenn Sie an den Wahlkampf der Wahlkreiskandidierenden der verschiedenen Parteien  
denken, haben Sie den Eindruck, dass sie möglichst viel Aufmerksamkeit auf die eigene  
Person oder auf ihre Partei lenken wollten? 
O Wenn Sie einen oder mehrere Wahlkreiskandidierende(n) im Wahlkampf nicht wahrgenommen  
     haben, geben Sie dies bitte an.  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!  
Kandidat/in der... 

 
 
 
 

                                  1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 
 

SPD  . . . . . . . . . . . .                                                                  
CDU/CSU  . . . . . . .                                                                  
GRÜNE  . . . . . . . . .                                                                  
FDP  . . . . . . . . . . . .                                                                  
AfD . . . . . . . . . . . . .                                                                  
DIE LINKE  . . . . . . .                                                                  
BSW  . . . . . . . . . . .                                                                 

 

Politische Einstellungen 
 

F59 Einmal ganz allgemein gesprochen: Wie stark interessieren Sie sich für Politik? 
 

sehr stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
mittelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
weniger stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
überhaupt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F60 Wenn Sie nun an Minderheiten hier in Deutschland denken: Bitte geben Sie zu jeder  

der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie dieser zustimmen oder diese ablehnen.  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

Minderheiten sollten sich den  
deutschen Gepflogenheiten anpassen.  . .      

 
Der Wille der Mehrheit sollte immer 
Vorrang haben, auch wenn  
Minderheitenrechte betroffen sind.  . . . . .      

 
Einwanderinnen/Einwanderer 
sind im Allgemeinen gut für die  
deutsche Wirtschaft.  . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Die deutsche Kultur ist durch  
Einwanderinnen/Einwanderer 
bedroht.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Einwanderinnen/Einwanderer 
erhöhen die Kriminalitätsrate in  
Deutschland.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
 

möglichst 
viel Auf- 

merksamkeit 
auf die 
Partei

habe 
Kandidatin/ 
Kandidaten 

im Wahl- 
kampf nicht 

wahrge- 
nommen

 
 
 
 
 

weiß 
nicht

 
 

möglichst 
viel Auf- 

merksamkeit 
auf die 
Person

lehne voll 
und ganz 

ab

lehne 
eher 
ab

 
 

teils/teils

stimme 
eher 
zu

stimme voll 
und ganz 

zu
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F61 Es gibt zu verschiedenen politischen Themen unterschiedliche Meinungen. 
Wie ist das bei Ihnen: Was halten Sie von folgenden Aussagen?  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
Die europäische Einigung  
sollte weiter vorangetrieben   
werden.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Die staatlichen Maßnahmen zur  
Gleichstellung der Frauen in der  
Gesellschaft gehen heute schon  
viel zu weit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Zur Bekämpfung des Klimawandels  
sollten die Abgaben auf fossile  
Brennstoffe wie Öl, Gas und Kohle  
erhöht werden. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Der Staat sollte die Mietpreise 
stärker regulieren.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Die Schuldenbremse  
sollte gelockert werden. . . . . . . . . . . . . . .      

 
F62 Manche Leute meinen, dass die folgenden Punkte wichtig sind, um wirklich deutsch  

zu sein. Andere halten diese nicht für wichtig. Für wie wichtig halten Sie die folgenden  
Punkte, um deutsch zu sein?   
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
in Deutschland geboren sein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
deutsche Vorfahren haben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
deutsch sprechen können . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
sich an deutsche Traditionen  
und Gepflogenheiten halten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
F63 Was halten Sie von folgenden Aussagen?  

O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 
 
 

Einwanderinnen/Einwanderer 
sollten verpflichtet werden, sich der  
deutschen Kultur anzupassen.  . . . . . . . .      

 
Schreib- und Redeweisen der 
gendergerechten Sprache, zum 
Beispiel ,Bürger*innen‘ sind sinnvolle 
Maßnahmen, um für mehr Gleich- 
berechtigung zu sorgen.  . . . . . . . . . . . . .      

 
Der Staat sollte sich aus der  
Wirtschaft heraushalten.  . . . . . . . . . . . . .      

 
Die Regierung sollte Maßnahmen  
ergreifen, um die Einkommens- 
unterschiede zu verringern.  . . . . . . . . . . .      

 
Deutschland sollte die Lieferung von 
Waffen an die Ukraine beenden.  . . . . . . .      

stimme 
überhaupt 
nicht zu

stimme 
eher nicht 

zu
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zu

stimme 
voll und 
ganz zu

überhaupt 
nicht 

wichtig

 
nicht so 
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eher 

wichtig

 
sehr 
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F64 Wie ist Ihre Haltung gegenüber Menschen, die die folgenden Parteien wählen?  
O Bitte nutzen Sie die Skala von -5 bis +5. 
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

                                  -5     -4     -3    -2     -1     0     +1    +2    +3    +4   +5  
SPD  . . . . . . . . . . . .                                          

 
CDU . . . . . . . . . . . .                                          

 
CSU . . . . . . . . . . . .                                          

 
GRÜNE  . . . . . . . . .                                          

 
FDP  . . . . . . . . . . . .                                          

 
AfD . . . . . . . . . . . . .                                          

 
DIE LINKE  . . . . . . .                                          

 
BSW  . . . . . . . . . . .                                          

 
F65 Nun folgen einige allgemeine Aussagen zur Politik. 

Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie diese zutreffend oder 
nicht zutreffend finden.  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

Ich verstehe die wichtigsten 
politischen Themen in  
Deutschland gut.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Die Parteien wollen nur die Stimmen 
der Wähler/innen, ihre Ansichten 
interessieren sie nicht. . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Die heutigen Probleme sind so  
kompliziert, dass die Politik 
sie nicht mehr lösen kann. . . . . . . . . . . . .      

 
In einer Demokratie ist es die Pflicht 
jeder Bürgerin/jedes Bürgers, sich 
regelmäßig an Wahlen zu beteiligen.  . . .      

 
Der Sozialismus ist eine gute Idee, 
die bisher nur schlecht ausgeführt 
wurde.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Die Welt ist so unübersichtlich 
geworden, dass man gar nicht weiß, 
wie es weitergehen soll.  . . . . . . . . . . . . . .      

 
Ich traue mir zu, mich an einem  
Gespräch über politische Fragen aktiv 
zu beteiligen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

sehr 
positiv

sehr 
negativ

trifft über- 
haupt nicht 

zu

trifft 
eher 

nicht zu

 
teils/teils

trifft 
eher 
zu

trifft voll 
und ganz 

zu
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F66 Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie dieser zustimmen  
oder diese ablehnen.  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

Was in der Politik Kompromiss  
genannt wird, ist in Wirklichkeit  
nur ein Verrat von Prinzipien.  . . . . . . . . .       
Das Volk, und nicht die Politiker/innen,  
sollte die wichtigsten  
politischen Entscheidungen treffen. . . . . .       
Die Abgeordneten des Deutschen  
Bundestags müssen dem Willen  
des Volkes Folge leisten. . . . . . . . . . . . . .       
Die politischen Unterschiede zwischen  
Eliten und dem Volk sind größer als  
die Unterschiede innerhalb des Volkes.  .       
Bürger/innen würden besser  
meine Interessen vertreten als Berufs- 
politiker/innen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Die Politiker/innen reden  
zu viel und machen zu wenig.  . . . . . . . . . .       
Ein starker Führer ist gut für Deutschland,  
auch wenn er sich nicht immer an die  
Regeln hält, um die Dinge voranzubringen.  .       
Die Gerichte sollten in der Lage sein, 
die Regierung zu stoppen, wenn sie ihre 
Befugnisse überschreitet.  . . . . . . . . . . . . .       
Demokratie ist jeder anderen Regierungs- 
form immer und unter allen Umständen 
vorzuziehen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
F67 Es folgen nun einige Aussagen, zu denen es gegensätzliche Meinungen gibt. Bitte geben Sie zu 

jeder der Aussagen an, inwieweit Sie dieser zustimmen oder diese ablehnen.  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

Was Deutschland jetzt braucht, ist  
eine einzige starke Partei, die  
die Volksgemeinschaft insgesamt  
verkörpert.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Wir sollten endlich wieder Mut zu  
einem starken Nationalgefühl haben.  . . .       
Die Bundesrepublik ist durch die vielen 
Ausländer in einem gefährlichen Maß 
überfremdet.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Auch heute noch ist der Einfluss von 
Jüdinnen/Juden zu groß.  . . . . . . . . . . . . .       
Wie in der Natur sollte sich in der 
Gesellschaft immer der Stärkere  
durchsetzen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Die Verbrechen des Nationalsozialis-  
mus sind in der Geschichtsschreibung 
weit übertrieben worden. . . . . . . . . . . . . . .      
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F68 Es folgen nun einige Aussagen, zu denen es gegensätzliche Meinungen gibt. Bitte geben Sie zu 
jeder der Aussagen an, inwieweit Sie dieser zustimmen oder diese ablehnen.  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

Der Regierung sollte es möglich 
sein, Medien zu zensieren, die zu  
kritisch sind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Dem Land ginge es besser, wenn  
es nur eine politische Partei gäbe.  . . . . .       
Das allgemeine Wahlrecht muss in  
Frage gestellt werden, wenn so viele  
Wähler/innen schlecht informiert und  
leicht zu täuschen sind.  . . . . . . . . . . . . . .       
Es ist gerechtfertigt, dass Regierungen  
das Wahlrecht zu ihren Gunsten ändern,  
wenn ihre Gegner/innen dies in der  
Vergangenheit ebenfalls getan haben.  . .       
Der Regierung sollte es möglich sein,  
Gerichtsurteile zu ignorieren, die als  
politisch voreingenommen angesehen  
werden.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Wenn der Bundestag die Arbeit der  
Regierung behindert, sollte er  
übergangen werden.  . . . . . . . . . . . . . . . .       
Die Regierung sollte in der Lage sein,  
das Gesetz zu beugen, um dringende  
soziale und politische Probleme  
zu lösen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
F69 Was halten Sie von folgenden Aussagen?  

O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 
 
 
 

Das Bürgergeld sollte deutlich  
abgesenkt werden.  . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Reiche Bürger/innen sollten mehr  
Steuern bezahlen als bisher.  . . . . . . . . . .       
Auf allen Autobahnen sollte  
ein Tempolimit gelten.  . . . . . . . . . . . . . . .       
Bei der Politik, die Israel macht, kann  
ich gut verstehen, dass man etwas  
gegen Jüdinnen und Juden hat.  . . . . . . .      
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F70 Es gibt unterschiedliche Auffassungen darüber, wen eine Abgeordnete bzw. ein Abgeordneter  
repräsentieren soll. Wie wichtig ist Ihnen das Folgende? Bitte bringen Sie die Aufgaben der  
Wichtigkeit nach in eine Rangfolge von 1 (wichtigste) bis 5 (unwichtigste). Tragen Sie bitte in 
jedes Kästchen eine Zahl ein. 

 
Die bzw. der Abgeordnete sollte... 

 
ihre bzw. seine  
Wähler/innen repräsentieren.. . . . . . . . . . . . . . .  

 alle Bürger/innen im Wahlkreis  
repräsentieren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 alle Wähler/innen der Partei  
der/des Abgeordneten 
repräsentieren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 eine bestimmte gesellschaftliche  
Gruppe repräsentieren (z. B.  
jüngere oder ältere Personen) . . . . . . . . . . . . . .  

 alle Bürger/innen der  
Bundesrepublik repräsentieren. . . . . . . . . . . . . .  

 
F71 Manche Leute würden am liebsten gar nicht von Politikerinnen und Politikern vertreten werden, 

sondern lieber von anderen Personengruppen. Wie bewerten Sie die folgenden Aussagen: 
 

Statt von gewählten Politikerinnen und Politikern würde das Land besser regiert werden, wenn 
wichtige politische Entscheidungen folgenden Personengruppen überlassen würden:  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 
 
 

Erfolgreichen Unternehmerinnen/ 
Unternehmern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Unabhängigen Expertinnen/Experten  . . .      

 
Bürgerinnen/Bürgern bei  
Volksabstimmungen  . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
F72 Es gibt eine Reihe von politischen Parteien in Deutschland. Jede davon würde gerne Ihre  

Stimme bekommen. Geben Sie bitte für jede der folgenden Parteien anhand dieser Skala an,  
wie wahrscheinlich es ist, dass Sie diese Partei jemals wählen würden.   
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 
  

                                  1         2        3         4        5         6         7        8         9        10      11 
 

SPD  . . . . . . . . . . . .                                                                        
 CDU . . . . . . . . . . . .                                                                        
 CSU . . . . . . . . . . . .                                                                        
 GRÜNE  . . . . . . . . .                                                                        
 FDP  . . . . . . . . . . . .                                                                        
 AfD . . . . . . . . . . . . .                                                                        
 DIE LINKE  . . . . . . .                                                                        
 BSW  . . . . . . . . . . .                                                                        

 Rang:

 Rang:

 Rang:

 Rang:

 Rang:
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F73 Was halten Sie von folgenden Aussagen?  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

Das Wahlalter bei Bundestags-  
wahlen sollte von 18 auf 16 Jahre  
gesenkt werden.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Deutschland sollte Israel weiterhin mit  
Waffen unterstützen.  . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Bei wichtigen politischen Sachfragen  
sollten Gesetze auch dann beschlossen  
werden, wenn diese nur mit Stimmen der  
AfD eine Mehrheit finden.  . . . . . . . . . . . .      

 
F74 Und nun zum Thema politische Beteiligung außerhalb des Internets.  

Wenn Sie einmal an die letzten zwölf Monate zurückdenken, haben Sie die folgenden Dinge 
getan, um politischen Einfluss zu nehmen und Ihren Standpunkt zur Geltung zu bringen?   
O  Bitte geben Sie alle Arten an, wie Sie sich in den letzten Monaten politisch beteiligt haben.  
Haben Sie ...? 
 

in einer Bürgerinitiative mitgearbeitet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

an einer Demonstration teilgenommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

an einer Unterschriftensammlung teilgenommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

an politische Parteien oder Organisationen gespendet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Produkte aus politischen oder ethischen Gründen konsumiert oder boykottiert  . . . . . .  
 

politische Beiträge in einem Brief an eine Zeitung oder Zeitschrift verfasst  . . . . . . . . .  
 

sich in Versammlungen aktiv an öffentlichen Diskussionen beteiligt . . . . . . . . . . . . . . .  
 

eine Partei im Wahlkampf unterstützt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

 wenn ja, welche? 
 

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

CDU/CSU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

andere Partei, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
  
 

ich habe mich in keiner dieser Formen politisch beteiligt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

stimme 
überhaupt 
nicht zu

stimme 
eher 

nicht zu

 
 

teils/teils

stimme 
eher 
zu

stimme voll 
und ganz 

zu
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F75 Und nun zum Thema politische Beteiligung im Internet.  
Hier sind einige Möglichkeiten, im Netz politisch aktiv zu sein. Bitte geben Sie zu jeder  
Möglichkeit an, ob Sie diese innerhalb der letzten zwölf Monate genutzt haben.  
Wenn Sie das Internet nicht nutzen, geben Sie dies bitte an.   
O  Bitte geben Sie alle Arten an, wie Sie sich in den letzten Monaten politisch beteiligt haben. 

 
Haben Sie …?  

eigene politische Beiträge in Sozialen Medien gepostet oder über  
Mailverteiler verschickt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
politische Beiträge anderer Personen in Sozialen Medien weitergeleitet oder geteilt  . .   
bei politischen Beiträgen in Sozialen Medien "Gefällt mir" angeklickt  . . . . . . . . . . . . . .   
Kommentare zu politischen Beiträgen, Artikeln oder Sendungen verfasst,  
z. B. in Nachrichtenportalen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Artikel über politische Themen für einen Blog geschrieben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
sich an Onlinepetitionen oder Unterschriftenaktionen im Internet beteiligt  . . . . . . . . . .   
Bürgerbeteiligungs-Plattformen von staatlichen Stellen im Internet genutzt,  
z. B. Bürgerhaushalte, Liquid-Democracy-Foren o.ä.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Politiker/innen über das Internet kontaktiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ich nutze das Internet nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ich habe mich in keiner dieser Formen politisch beteiligt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F76 Und nun noch einmal kurz zu den politischen Parteien.   

In Deutschland neigen viele Leute längere Zeit einer bestimmten politischen Partei zu,  
obwohl sie auch ab und zu eine andere Partei wählen. Wie ist das bei Ihnen: Neigen Sie  
– ganz allgemein gesprochen – einer bestimmten Partei zu? Und wenn ja, welcher?   
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
CDU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
anderer Partei, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . .   

 
  

keiner Partei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F79 

 
F77 Wie stark oder wie schwach neigen Sie – alles zusammengenommen – dieser Partei zu?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!  
sehr stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
ziemlich stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
mäßig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
ziemlich schwach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
sehr schwach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 



F78 Wie lange neigen Sie dieser Partei schon zu?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
seitdem ich mich erinnern kann  . . . . . . . . .  

 
seit vielen Jahren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
seit ein paar Jahren  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
seit einigen Monaten  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
seit ein paar Wochen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F79 Wenn Sie nun einmal an Ihre Eltern denken, neigen oder neigten diese einer politischen  

Partei zu? Wenn ja, welche Partei ist oder war das? 
 

O Bitte machen Sie in jeder Spalte ein Kreuz!  
Vater Mutter 

 
SPD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
GRÜNE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
FDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
andere Partei, und zwar: . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

   
 

 
keiner Partei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bewertung der Politik 

 
F80 Der Anteil von Frauen im Bundestag nach der Bundestagswahl 2021 betrug 31,4 %. Wenn Sie 

über diesen Prozentsatz nachdenken, würden Sie sagen, dieser ist: 
 

zu hoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

zu niedrig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

genau richtig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F81 Sind aus Ihrer Sicht in der Politik eher männliche oder weibliche Führungskräfte besser geeignet, 

das Land bei den folgenden Krisen zu führen?  
 
 

Krise im Bereich der 
öffentlichen Gesundheit . . . . . . . . . . . . . .      

 
Wirtschaftskrise  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      
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immer 

männliche

in 
der Regel 
männliche

in 
der Regel 
weibliche

 
immer 

weibliche

beide 
gleicher- 
maßen
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F82 Wie gut ist unser politisches System in der Lage, eine angemessene Gesundheitsversorgung 
für alle Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten? 

 
sehr gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ziemlich gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nicht sehr gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
überhaupt nicht gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F83 Hat die Bundesregierung bis zum Koalitionsbruch (6. November 2024)…?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!  
sehr gute Arbeit geleistet  . . . . . . . . . . . . . .  

 
gute Arbeit geleistet  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
schlechte Arbeit geleistet  . . . . . . . . . . . . . .  

 
sehr schlechte Arbeit geleistet  . . . . . . . . . .  

 
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F84 Wenn Sie die Regierungsparteien einzeln betrachten, wie zufrieden oder unzufrieden  

waren Sie mit deren jeweiligen Leistungen?  
Wie zufrieden waren Sie mit den Leistungen der…?   
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

                                  -5      -4      -3      -2      -1       0      +1      +2      +3      +4      +5 
 

SPD  . . . . . . . .                                                                      
 

GRÜNE  . . . . .                                                                      
 

FDP  . . . . . . . .                                                                      

 
F85 Und wie zufrieden waren Sie mit den Leistungen der einzelnen Oppositionsparteien?  

Wie zufrieden waren Sie mit den Leistungen der…?   
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

                                  -5      -4      -3      -2      -1       0      +1      +2      +3      +4      +5 
 

CDU . . . . . . . .                                                                      
 

CSU  . . . . . . . .                                                                      
 

AfD . . . . . . . . .                                                                      
 

DIE LINKE  . . .                                                                      

 
F86 Und wie zufrieden waren Sie mit den Regierungsleistungen von Bundeskanzler Olaf Scholz?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 
 

                                  -5      -4      -3      -2      -1       0      +1      +2      +3      +4      +5 
 

                                                                     

völlig 
zufrieden

kenne die 
Partei nicht

völlig 
unzufrieden

völlig 
zufrieden

kenne die 
Partei nicht

völlig 
unzufrieden

völlig 
zufrieden

kenne 
Olaf Scholz 

 nicht
völlig 

unzufrieden
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F87 Wenn Sie an die großen Themen denken, die die politischen Diskussionen in Deutschland  
in der letzten Zeit bestimmt haben.   
Wie zufrieden waren Sie mit der Arbeit der Bundesregierung bei …?   
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 

                                  -5      -4      -3      -2      -1       0      +1      +2      +3      +4      +5 
der Bekämpfung  
des Klimawandels . .                                                                
der Steuerung  
der Zuwanderung  
nach Deutschland . .                                                                
dem Umgang mit  
dem Krieg in 
der Ukraine  . . . . . .                                                                
der Modernisierung  
der Infrastruktur  . . .                                                                
der Förderung  
des Wirtschafts- 
wachstums . . . . . . .                                                                
der Bekämpfung  
steigender  
Preise  . . . . . . . . . .                                                               

 
F88 Wenn Sie an die Corona-Pandemie zurückdenken: Wie gut oder schlecht hat die letzte  

Bundesregierung (SPD, GRÜNE und FDP) die Folgen der Corona-Pandemie bewältigt? 
 

sehr gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

gut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

schlecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

sehr schlecht . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F89 Und wie hat sich die Corona-Pandemie ausgewirkt auf…?  

O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 
 
 

den Zusammenhalt der Gesellschaft  
in Deutschland       

 
die Funktionsweise der Demokratie  
in Deutschland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Ihre persönliche wirtschaftliche Lage  . . .      

 

Mediennutzung  
F90 Wie aufmerksam verfolgen Sie die Politik im Fernsehen, Radio, Zeitungen oder im Internet?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!  
sehr aufmerksam . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ziemlich aufmerksam . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nicht sehr aufmerksam  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
gar nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

völlig 
zufrieden

weiß 
nicht

völlig 
unzufrieden

sehr  
negativ 

eher 
negativ

gar 
nicht

eher 
positiv

sehr 
positv
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F91 Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten, wie man sich über das aktuelle politische Geschehen  
in Deutschland informieren kann.  
Woher bekommen Sie die meisten Informationen über die Parteien oder den Wahlkampf zur  
Bundestagswahl?   
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!  

Fernsehen (inkl. Mediathek)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Zeitung (inkl. Onlineangebot)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Radio (inkl. Webradio)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Soziale Medien (z. B. Facebook, Instagram & TikTok) . . . . . .   
andere Internetquellen (z. B. E-Mail-Anbieter, Blog)  . . . . . . .   
persönliche Gespräche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Podcasts  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
andere Quelle, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
 

 
F92 Bitte denken Sie einmal an Nachrichtensendungen des öffentlich-rechtlichen Fernsehens wie 

zum Beispiel Tagesschau, Tagesthemen, heute oder heute journal. 
 

An wie vielen Tagen in der Woche sehen Sie im Durchschnitt eine Nachrichtensendung des  
öffentlich-rechtlichen Fernsehens, egal ob im Fernsehen oder als Online-Streaming?  
O Hierzu zählen auch andere öffentlich-rechtliche Programme wie z. B. Dritte Programme oder  
    Phoenix.  
O Gemeint sind die Nachrichtensendungen wie sie im Fernsehen laufen, egal ob sie im  
    Fernsehen oder als Online-Streaming gesehen werden.   
O Nicht gemeint ist das darüber hinaus gehende Nachrichtenangebot der jeweiligen Sendungen  
    im Internet oder als App.   
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
seltener  
als 1 Tag 

 pro Woche 1 Tag 2 Tage 3 Tage 4 Tage 5 Tage 6 Tage 7 Tage 
 

  
ich schaue keine Nachrichtensendungen des öffentlich-rechtlichen Fernsehens  . . . . . . . .  

 
F93 An wie vielen Tagen in der Woche sehen Sie im Durchschnitt eine Nachrichtensendung  

des privaten Fernsehens (z. B. RTL aktuell oder :newstime), egal ob im Fernsehen oder als 
Online-Streaming?  
O Hierzu zählen auch andere private Programme.  
O Gemeint sind die Nachrichtensendungen wie sie im Fernsehen laufen, egal ob sie im Fernsehen 
     oder als Online-Streaming gesehen werden.   
O Nicht gemeint ist das darüber hinaus gehende Nachrichtenangebot der jeweiligen Sendungen  
    im Internet oder als App.   
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
seltener 
als 1 Tag 

 pro Woche 1 Tag 2 Tage 3 Tage 4 Tage 5 Tage 6 Tage 7 Tage 
 

  
ich schaue keine Nachrichtensendungen des privaten Fernsehens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  



F94 Auf dieser Liste finden Sie unterschiedliche Tageszeitungen bzw. Arten von Tageszeitungen. 
Geben Sie bitte an, in welcher Zeitung an wie vielen Tagen in der Woche Sie im Durchschnitt  
politische Berichte lesen, egal ob in der gedruckten Ausgabe oder als E-Paper. 

 
O Nicht gemeint sind sonstige Online-Nachrichtenangebote von Tageszeitungen.  

 
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
seltener lese 
als 1 Tag ich 

pro Woche  1 Tag 2 Tage 3 Tage 4 Tage 5 Tage 6 Tage 7 Tage nicht 
 

BILD-Zeitung . . . . . .  
 

Frankfurter  
Allgemeine  
Zeitung (FAZ)  . . . . .  

 
Die Welt  . . . . . . . . .  

 
Süddeutsche 
Zeitung (SZ)  . . . . . .  

 
Frankfurter 
Rundschau (FR)  . . .  

 
die tageszeitung  
(taz) . . . . . . . . . . . . .  

 
eine lokale oder 
regionale Tages- 
zeitung  . . . . . . . . . .  

 
eine zweite, weitere 
lokale oder regio- 
nale Tageszeitung . .  

 
eine oder mehrere 
andere Tages- 
zeitungen  . . . . . . . .  

 F95 An wie vielen Tagen hören Sie in einer typischen Woche Nachrichten im Radio?   
 

seltener als 1 Tag pro Woche  . . . . .  
 

1 Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

2 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

3 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

4 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

5 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

6 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

7 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

ich höre keine Nachrichten  
im Radio . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

3 0
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F96 An wie vielen Tagen in der Woche nutzen Sie im Durchschnitt das Internet?  
O Denken Sie dabei bitte auch an Soziale Medien, E-Mails, Smartphones, etc.   
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 seltener als 1 Tag pro Woche . . . . . . . . . .    
1 Tag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    
2 Tage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 3 Tage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 4 Tage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 5 Tage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 6 Tage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 7 Tage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 nutze nie das Internet . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 kein Internetzugang vorhanden . . . . . . . . .   

 
F97 An wie vielen Tagen in der Woche nutzen Sie im Durchschnitt politische Nachrichtenangebote 

im Internet, z. B. von Zeitungen, Fernsehsendern oder anderen Anbietern?  
O Gemeint sind Nachrichten-Webseiten (z. B. Tagesschau, heute, RTL aktuell, Spiegel online,  
    t-online), oder Onlineangebote von Zeitungen und Zeitschriften unabhängig vom Endgerät  
    (auch App auf Smartphone, Tablet oder PC).    

seltener als 1 Tag pro Woche  . . . . . . . . . .   
1 Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
2 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
3 Tage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    
4 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
5 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
6 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
7 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
ich nutze keine Nachrichtenangebote 
im Internet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F98 Geben Sie bitte an, welche dieser Sozialen Medien Sie gelegentlich oder regelmäßig nutzen.  

O Geben Sie bitte alle Sozialen Medien an, die Sie nutzen. 
 

WhatsApp. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  XING . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Facebook . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  LinkedIn. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Instagram . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Twitch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
YouTube. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Discord . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
X (ehemals Twitter) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  BlueSky . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Snapchat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Sonstige, und zwar:. . . . . . . . . . . . . . . .   
TikTok. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    
Telegram . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    

 ich nutze keine Sozialen Medien . . . . . . . .    weiter mit F103

⁄ weiter 
mit F103



F99 Und geben Sie bitte an, in welchen Sozialen Medien Sie sich gelegentlich oder regelmäßig  
politisch informieren.  
O Geben Sie bitte alle Sozialen Medien an, die Sie nutzen, um sich politisch zu informieren. 

 
WhatsApp . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Facebook  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Instagram  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
YouTube . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
X (ehemals Twitter)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Snapchat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
TikTok . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Telegram  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
XING . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
LinkedIn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Twitch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Discord  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Blue Sky  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Sonstige, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
 

 
ich nutze keine Sozialen Medien 
für politische Informationen  . . . . . . . . . . . .   weiter mit F103 

 
F100 An wie vielen Tagen nutzen Sie in einer typischen Woche Soziale Medien, um Nachrichten über 

Parteien oder Kandidierende zu verfolgen? 
 

seltener als 1 Tag pro Woche  . . . . . . . . . .  
 

1 Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

2 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

3 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

4 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

5 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

6 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

7 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

 
F101 Und wie oft haben Sie an einem typischen Tag Soziale Medien wie Facebook, Instagram oder  

TikTok genutzt, um Nachrichten über Parteien und Kandidierende zu verfolgen? 
 

etwa einmal am Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mehrmals am Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mindestens zehnmal am Tag  . . . . . . . . . . .  
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F102 Haben Sie auch Kanäle oder Profile politischer Parteien oder von Politikerinnen und Politikern 
besucht und wenn ja, von welcher Partei? 

 
SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
andere Partei(en), und zwar:  . . . . . . . . . . .   

 
 

 
ich besuche keine Kanäle oder Profile von 
politischen Parteien oder Politiker/innen . . .   

 

Persönliche Netzwerke 
 

F103 An wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche mit anderen Personen, z. B.  
Familienmitgliedern, befreundeten oder bekannten Personen, über Politik oder die  
Bundestagswahl unterhalten?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
gar nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    weiter mit F108 

 
1 Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
2 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
3 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
4 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
5 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
6 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
7 Tage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F104 Was würden Sie sagen, wie viele Personen waren das insgesamt, mit denen Sie sich darüber 

unterhalten haben?  
O Bitte geben Sie eine Zahl an. Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie. 

 
 Personen 

 
mehrere Personen, aber Anzahl  
der Personen nicht bekannt  . . . . . . . . . . . . . . . .  
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F105 Wenn Sie einmal an die Personen denken, mit denen Sie sich in der vergangenen Woche am  
häufigsten über die Parteien oder die Bundestagswahl unterhalten haben, in welcher Beziehung 
stehen Sie zu dieser Person bzw. diesen Personen? 
 
O Wenn Sie sich nur mit einer Person unterhalten haben, tragen Sie die Antwort in die erste Spalte  
     ein und vermerken in Spalte zwei "habe mich nur mit einer Person unterhalten“. 

 
O Bitte machen Sie in jeder Spalte ein Kreuz!  

Person, mit der Person, mit der 
Sie sich am Sie sich am 
häufigsten zweithäufigsten 

unterhalten haben unterhalten haben 
 

Ehepartner/in bzw. Partner/in . . . . . . . . . . . . . .   
 

Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Eltern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

andere/r Verwandte/r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Freund/in . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Arbeitskollegin/Arbeitskollege 
bzw. Studienkollegin/Studienkollege  . . . . . . . .  

 
Nachbar/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Vereins- oder Verbandskollegin/ 
Vereins- oder Verbandskollege  . . . . . . . . . . . .  

 
andere Person  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
habe mich nur mit einer Person 
unterhalten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F106 Wenn Sie sich mit dieser Person bzw. diesen Personen über politische Fragen unterhalten, wie 

oft, würden Sie sagen, sind Sie dann unterschiedlicher Meinung?  
 
O Bitte machen Sie in jeder Spalte ein Kreuz! 

 
Person, mit der Person, mit der 

Sie sich am Sie sich am 
häufigsten zweithäufigsten 

unterhalten haben unterhalten haben 
 

oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

manchmal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

selten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

habe mich nur mit einer Person 
unterhalten.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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F107 Was meinen Sie, welche Partei hat diese Person bei der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 
wohl gewählt, oder meinen Sie, dass sie nicht zur Wahl gegangen ist? 

 
Person, mit der Sie sich am häufigsten Person, mit der Sie sich am zweithäufigsten 
unterhalten haben: unterhalten haben:  
SPD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  SPD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
CDU/CSU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  CDU/CSU . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
GRÜNE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  GRÜNE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
FDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  FDP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
DIE LINKE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  DIE LINKE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  BSW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
andere Partei, und zwar: . . . . . . . . . . . . . . .  andere Partei, und zwar: . . . . . . . . . . . . . .   

 
 

  
 

ist nicht zur Wahl gegangen. . . . . . . . . . . . .   ist nicht zur Wahl gegangen  . . . . . . . . . . . .   

ist nicht wahlberechtigt   ist nicht wahlberechtigt    
 

habe mich nur mit einer Person 
unterhalten.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F108 Was glauben Sie, wie viele Bürgerinnen und Bürger aus Ihrer Nachbarschaft sind   

bei der Bundestagswahl zur Wahl gegangen? 
 

fast alle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

viele . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

nicht so viele . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

wenige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

fast niemand. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 

Gesellschaftliche Entwicklung 
 

F109 Wenn Sie einmal an den Zustand der Gesellschaft in Deutschland denken – wie gerecht  
oder ungerecht geht es da alles in allem zu? 

 
sehr gerecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
gerecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
teils/teils . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
ungerecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
sehr ungerecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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F110 Und wie hat sich die Gesellschaft in Deutschland in den letzten Jahren entwickelt? 
 

wesentlich gerechter geworden . . . . . . . . .   
 

etwas gerechter geworden . . . . . . . . . . . . .   
 

gleich geblieben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

etwas ungerechter geworden . . . . . . . . . . .   
 

wesentlich ungerechter geworden . . . . . . .   

 
F111 Im Vergleich dazu, wie andere hier in Deutschland leben: Glauben Sie, dass Sie Ihren gerechten 

Anteil erhalten oder glauben Sie das nicht? Erhalten Sie . . . 
 

viel weniger als den gerechten Anteil   
 

etwas weniger als den gerechten Anteil  . . .  
 

den gerechten Anteil  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

etwas mehr als den gerechten Anteil  . . . . .  
 

viel mehr als den gerechten Anteil  . . . . . . .  

 
F112 Inwiefern werden alle Gruppen in der deutschen Gesellschaft fair behandelt oder auch nicht? 
 

sehr fair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

ziemlich fair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht sehr fair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

überhaupt nicht fair . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F113 Ganz allgemein gesprochen: Glauben Sie, dass man den meisten Menschen vertrauen kann, oder 

dass man im Umgang mit anderen Menschen nicht vorsichtig genug sein kann? 
 
 
  

                   1          2          3          4          5          6          7          8          9         10        11 
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F114 Bitte geben Sie zu jeder der folgenden öffentlichen Einrichtungen, Organisationen oder  
Personengruppen an, wie sehr Sie persönlich jeder einzelnen davon vertrauen. 
Wie sehr vertrauen Sie . . .?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
                                                                   1      2      3      4      5      6      7      8      9     10    11 
 

der Bundesregierung  . . . . . . . . . . . . .                                          
 

dem Bundestag . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          
 

den Parteien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          
 

den Politiker/innen  . . . . . . . . . . . . . . .                                          
 

der Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          
 

der Justiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          
 

der Wissenschaft  . . . . . . . . . . . . . . . .                                          
 

den Soziale Medien  . . . . . . . . . . . . . .                                          
 

dem öffentlich-rechtlichen Rundfunk  .                                          

 
F115 Es gibt Diskussionen, statt der ausgesetzten Wehrpflicht in Zukunft ein verpflichtendes Gesell-

schaftsjahr einzuführen. Demnach sollen junge Menschen ein Jahr lang Dienst wahlweise bei der 
Bundeswehr oder im sozialen Bereich leisten müssen. 
Inwieweit stimmen Sie diesem Vorschlag zu? 

 
stimme voll und ganz zu  . . . . . . . . . . . . . .  

 
stimme eher zu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
teils/teils  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
stimme eher nicht zu  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
stimme überhaupt nicht zu  . . . . . . . . . . . .  

 
F116 Und was meinen Sie, wie demokratisch wird Deutschland heutzutage regiert? 

Benutzen Sie für Ihre Antwort eine Skala, auf der 1 für “überhaupt nicht demokratisch”  
und 11 für „ganz und gar demokratisch” steht.  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
  

                   1          2          3          4          5          6          7          8          9         10        11 
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Eigene Lebenssituation 
 

F117 Wie beurteilen Sie Ihre derzeitige eigene wirtschaftliche Lage? 
 

sehr gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

teils/teils  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

schlecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

sehr schlecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F118 Ist Ihre eigene wirtschaftliche Lage in den letzten ein bis zwei Jahren…? 
 

wesentlich besser geworden  . . . . . . . . . . .  
 

etwas besser geworden  . . . . . . . . . . . . . . .  
 

gleich geblieben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

etwas schlechter geworden  . . . . . . . . . . . .  
 

wesentlich schlechter geworden  . . . . . . . .  

 
F119 In welchem Ausmaß ist die Politik der Bundesregierung für diese Entwicklung verantwortlich? 
 

sehr stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mittelmäßig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

weniger stark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

überhaupt nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F120 Wie wird Ihre eigene wirtschaftliche Lage in einem Jahr sein? 
 

wesentlich besser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

etwas besser  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

gleich geblieben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

etwas schlechter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

wesentlich schlechter  . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F121 Manchmal gibt es in der Gesellschaft Entwicklungen, die können wirklich Angst machen.  
Wie ist das bei Ihnen?  
 
Wie viel Angst macht Ihnen …?  
O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

 
die Zuwanderung nach Deutschland  . . . . .  

 
der Klimawandel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
eine mögliche Ausweitung des Russland- 
Ukraine-Kriegs nach Deutschland  . . . . . . . .  

 
die Globalisierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
die wirtschaftliche Lage  . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
die steigenden Preise  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F122 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben?  
 
  

                   1          2          3          4          5          6          7          8          9         10        11 
 

                                                                                    

 
F123 Wie oft haben Sie das Gefühl, dass …?  

O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 
 
 

Ihnen Gesellschaft fehlt  . . . . . . . . . .     
 

Sie ausgeschlossen sind  . . . . . . . . .     
 

Sie isoliert von anderen  
Menschen sind . . . . . . . . . . . . . . . . .     
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Biographische Daten   
F124 Abschließend noch einige Fragen zu Ihrer Person.  

Geben Sie bitte Ihr Geschlecht an. 
 

weiblich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

männlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

non-binär/divers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

möchte keine Angabe machen  . . . . . . . . . . . . .  

 
F125 Geben Sie bitte an, an welchem Tag, in welchem Monat und in welchem Jahr Sie  

geboren wurden.  
 
                      Tag       Monat      Jahr 

 
F126 Und in welchem Bundesland wohnen Sie?  
 

Berlin-Ost  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Brandenburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Mecklenburg-Vorpommern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Sachsen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Sachsen-Anhalt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Thüringen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Baden-Württemberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bayern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Berlin-West . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bremen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Hamburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Niedersachsen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Nordrhein-Westfalen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Rheinland-Pfalz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 



F127 Welchen höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie?  
O Bitte nur den höchsten Schulabschluss angeben! 

 
Schule beendet ohne Abschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss, Abschluss der  
Polytechnischen Oberschule 8. oder 9. Klasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachschulreife oder Abschluss  
der Polytechnischen Oberschule 10. Klasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)  . . . . . . . . . . .  

 
Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse 
(Hochschulreife)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
bin noch Schüler/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F140 

 
anderer Schulabschluss, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
 

 
F128 Welchen beruflichen Ausbildungsabschluss bzw. welche beruflichen Ausbildungsabschlüsse 

haben Sie?  
O Geben Sie bitte alle beruflichen Ausbildungsabschlüsse an, die Sie haben. 

 
 

beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber keine Lehre . .  
 

Abschluss als Teilfacharbeiter/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre  . . . . . . . . . .  
 

abgeschlossene kaufmännische Lehre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

berufliches Praktikum, Volontariat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Berufsfachschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Fachakademie-/Berufsakademieabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Fachschulabschluss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Meister/in, Abschluss als Techniker/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Fachhochschulabschluss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Hochschulabschluss: Bachelor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Hochschulabschluss: Master, Diplom, Magister, Staatsexamen  . . . . . . . .  
 

Promotion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

noch in beruflicher Ausbildung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

keine abgeschlossene Ausbildung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

anderer beruflicher Ausbildungsabschluss, und zwar: . . . . . . . . . . . . . . . .   
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F129 Nun weiter mit der Erwerbstätigkeit und Ihrem Beruf. Was von dieser Liste trifft auf Sie zu?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
Vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche)  . . . . . . . . . .  

 
Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche) . . . . . . . . . . . . . .   

geringfügig erwerbstätig, Minijob  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Lehrling/Azubi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Schüler/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Student/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

in Umschulung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

zurzeit arbeitslos . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

zurzeit in Kurzarbeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F131 
 

Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ),  
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Pensionär/in, Rentner/in (früher berufstätig)  . . . . . . . . . . . . .  

 
in Mutterschutz, Elternzeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F131 

 
nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann)  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F130 Waren Sie in der Vergangenheit schon einmal in Voll- oder Teilzeit erwerbstätig? 
 

ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
  

nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F141 

 
F131 Welche berufliche Tätigkeit üben bzw. übten Sie in Ihrem Hauptberuf aus?  

Hat diese Tätigkeit einen besonderen Namen? 
 

O Geben Sie bitte Ihre aktuelle berufliche Tätigkeit an. Falls Sie derzeit keine berufliche Tätigkeit  
     ausüben, geben Sie bitte die berufliche Tätigkeit an, die Sie zuletzt ausgeübt haben. 

 
O Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z. B. nicht „kaufmännische/r  
     Angestellte/r“, sondern: „Speditionskauffrau/-mann“, nicht „Arbeiter/in“, sondern: „Maschinen- 
     schlosser/in“. Wenn Sie Beamtin/Beamter sind/waren, geben Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an,  
     z. B. „Polizeimeister/in“ oder „Studienrätin/Studienrat“. Wenn Sie Auszubildende/r sind/waren,  
     geben Sie bitte Ihren Ausbildungsberuf an. 
 
 
 
 
 

 
 

”
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F132 Welcher Berufsgruppe ordnen Sie sich am ehesten zu?  
Wenn Sie aktuell nicht erwerbstätig sind, geben Sie bitte an, welchen Beruf Sie zuletzt  
ausgeübt haben.  
O Falls Sie mehreren Tätigkeiten nachgehen: Gemeint ist die Tätigkeit, der Sie überwiegend  
     nachgehen. 
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
Arbeiter/in 

 
un- und angelernte/r Arbeiter/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
gelernte/r Arbeiter/in und Facharbeiter/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Vorarbeiter/in, Meister/in, Polier/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Angestellte/r  
Industrie- und Werkmeister/in im Angestelltenverhältnis  . . . . . . . . . . . . . .  

 
Angestellte/r mit einfacher Tätigkeit (z. B. Verkäufer/in, Kontorist/in)  . . . .  

 
Angestellte/r, die/der schwierige Aufgaben nach allgemeiner  
Anweisung selbstständig erledigt (z. B. Sachbearbeiter/in,  
Buchhalter/in, technische/r Zeichner/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Angestellte/r, die/der selbstständige Leistungen in verantwortungsvoller  
Tätigkeit erbringt oder begrenzte Verantwortung für die Tätigkeit  
anderer trägt (z. B. wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Prokurist/in,  
Abteilungsleiter/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Angestellte/r mit umfassenden Führungsaufgaben und Entscheidungs- 
befugnissen (z. B. Direktor/in, Geschäftsführer/in, Vorstand größerer  
Betriebe und Verbände) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Beamtin/Beamter, Richter/in, Berufssoldat/in  
einfacher Dienst (bis einschl. Oberamtsleiter/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
mittlerer Dienst (Assistent/in bis einschl. Hauptsekretär/in,  
Amtsinspektor/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
gehobener Dienst (Inspektor/in bis einschl. Oberamtsfrau/ 
Oberamtsmann, Oberamtsrätin/Oberamtsrat)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
höherer Dienst, Richter/in (Regierungsrätin/Regierungsrat aufwärts)  . . . .  

 
Akademisch freier Beruf (z. B. Ärztin/Arzt mit eigener Praxis,   
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt)  
ohne Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
1-9 Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
10 Mitarbeitende und mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Selbstständige/r in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistung u.a.  
ohne Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
1-9 Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
10 Mitarbeitende und mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
 

selbstständige/r Landwirt/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mithelfende/r Familienangehörige/r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

in Ausbildung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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F133 Um was für ein Arbeits- und Angestelltenverhältnis handelt bzw. handelte es sich dabei?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
regulär befristet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
regulär unbefristet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Zeit-/Leiharbeit befristet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Zeit-/Leiharbeit unbefristet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F134 Gehört bzw. gehörte es zu Ihren beruflichen Aufgaben, die Arbeit anderer Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer zu beaufsichtigen oder ihnen zu sagen, was sie tun müssen?  
 

ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F135 In was für einer Art von Unternehmen oder Betrieb sind bzw. waren Sie beschäftigt?  

O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 

im öffentlichen Dienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

in einem Unternehmen, das überwiegend oder vollständig dem Bund,  
einem Land oder einer Kommune gehört  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in einem gemeinnützigen Unternehmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in einem privatwirtschaftlichen Unternehmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F136 Befürchten Sie, in den nächsten zwei Jahren arbeitslos zu werden oder Ihre Stelle  

wechseln zu müssen?  
Wenn Sie aktuell nicht erwerbstätig sind, geben Sie dies bitte an.  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ja, befürchte, arbeitslos zu werden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ja, befürchte, die Stelle wechseln zu müssen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ja, befürchte beides  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
bin aktuell nicht erwerbstätig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F137 Befürchten Sie, in den nächsten zwei Jahren Ihre jetzige berufliche Existenz zu verlieren  

bzw. sich beruflich anders orientieren zu müssen?  
Wenn Sie aktuell nicht erwerbstätig sind, geben Sie dies bitte an.  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ja, befürchte, meine berufliche Existenz zu verlieren  . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
ja, befürchte, mich beruflich anders orientieren zu müssen . . . . . . . . . . . .  

 
ja, befürchte beides  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
bin aktuell nicht erwerbstätig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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F138 In welchem Wirtschaftssektor sind Sie aktuell tätig  bzw. waren zuletzt tätig?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
Land-, Forst-, Fischereiwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Energie-, Wasserversorgung, Bergbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
verarbeitendes Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bau und Immobilien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Handel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Hotel- und Gaststättengewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Verkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Banken, Versicherungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Informationstechnologie, Datenverarbeitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
andere kommerzielle Dienstleistungen (z. B. rechtliche oder  
wirtschaftliche Beratung, Rechtsdienstleistungen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Verwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bildung, Forschung und Entwicklung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
soziale Dienstleistungen (Pflege, Betreuung, Therapie etc.)  . . . . . . . . . . .  

 
andere Dienstleistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F139 Wie lange waren Sie in den letzten zehn Jahren insgesamt arbeitslos?  

O Falls Sie bereits im Ruhestand sind: gemeint ist die Zeit bevor Sie in den Ruhestand kamen. 
 
 

          Jahre       Monate       Wochen 
  

war in den letzten 10 Jahren nie arbeitslos  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F140 Welchen allgemeinbildenden Schulabschluss streben Sie an? 
 

Hauptschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Realschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Fachhochschulreife  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Abitur   

 
F141 Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst und alle Kinder  

mit eingeschlossen?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
1 Person (ich lebe allein) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    weiter mit F143 

 
2 Personen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
3 Personen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
4 Personen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
5 Personen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
6 Personen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
7 Personen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
8 Personen und mehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
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F142 Und wie alt sind die Personen jeweils, die in Ihrem Haushalt leben?  
O Bitte geben Sie nicht Ihr Alter an, sondern nur das Alter der weiteren, im Haushalt lebenden  
     Personen. 

           Alter in Jahren           weiß nicht 
 
 2. Person      Jahre           
 
 

3. Person      Jahre           
 
 

4. Person      Jahre           
 
 

5. Person      Jahre           
 
 

6. Person      Jahre           
 
 

7. Person      Jahre           
 
 

8. Person      Jahre           
 
F143 Welchen Familienstand haben Sie? Bitte behandeln Sie eine eingetragene,  

gleichgeschlechtliche Lebenspartnerschaft wie eine Ehe. 
 

verheiratet und mit Ehepartner/in zusammenlebend  . . . . . . .   weiter mit F145 
 

verheiratet und vom/von Ehepartner/in getrennt lebend  . . . .  
 

ledig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

geschieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

verwitwet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
F144 Haben Sie eine Partnerin bzw. einen Partner? Und wenn ja, leben Sie mit ihr/ihm  

in einem Haushalt zusammen? 
 

ja, aber wir leben nicht in einem Haushalt zusammen  . . . . . .  
 

ja, wir leben in einem Haushalt zusammen  . . . . . . . . . . . . . .  
 

nein, ich habe keine/n Partner/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F155 
 
F145 Als nächstes kommen jetzt Fragen zu Ausbildung und Beruf Ihrer Partnerin bzw.  

Ihres Partners.  
Welchen höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss hat Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner?  
O Bitte nur den höchsten Schulabschluss angeben! 

 
Schule beendet ohne Abschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss, Abschluss der  
Polytechnischen Oberschule 8. oder 9. Klasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachschulreife oder Abschluss  
der Polytechnischen Oberschule 10. Klasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)  . . . . . . . . . . .  

 
Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse 
(Hochschulreife)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
mein/e Partner/in ist noch Schüler/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
anderer Schulabschluss, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F146 Ist Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner gegenwärtig voll- oder teilzeiterwerbstätig?  
Was von dieser Liste trifft auf sie bzw. ihn zu?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
Vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ë   
geringfügig erwerbstätig, Minijob  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Lehrling/Azubi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Schüler/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Student/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in Umschulung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
zurzeit arbeitslos  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
zurzeit in Kurzarbeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F148 

 
Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ),  
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Pensionär/in, Rentner/in (früher berufstätig)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in Mutterschutz, Elternzeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F148 

 
nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F147 War Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner in der Vergangenheit schon einmal in Vollzeit oder  

Teilzeit erwerbstätig? 
 

ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F153 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F148 Welche berufliche Tätigkeit übt bzw. übte Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner im Hauptberuf aus?  

Hat diese Tätigkeit einen besonderen Namen? 
 

O Geben Sie bitte die aktuelle berufliche Tätigkeit an. Falls Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner derzeit  
     keine berufliche Tätigkeit ausübt, geben Sie bitte die berufliche Tätigkeit an, die sie/er zuletzt  
     ausgeübt hat. 

 
O Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z. B. nicht "kaufmännische/r  
     Angestellte/r", sondern: "Speditionskauffrau/-mann", nicht "Arbeiter/in", sondern:  
     "Maschinenschlosser/in". Wenn sie/er Beamtin/Beamter ist/war, geben Sie bitte ihre/seine Amts- 
     bezeichnung an, z. B. "Polizeimeister/in" oder "Studienrätin/Studienrat". Wenn sie/er Auszubildende/r  
     ist/war, geben Sie bitte ihren/seinen Ausbildungsberuf an. 

 
 
 

 
 

 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

”
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F149 Welchen Beruf übt bzw. übte Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner aus? Ordnen Sie bitte ihren  
bzw. seinen Beruf anhand der folgenden Liste ein. Wenn Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner  
aktuell nicht erwerbstätig ist, geben Sie bitte an, welchen Beruf sie/er zuletzt ausgeübt hat.  
O Falls sie/er mehreren Tätigkeiten nachgeht: Gemeint ist die Tätigkeit, der sie/er überwiegend  
     nachgeht.  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
Arbeiter/in 

 
un- und angelernte/r Arbeiter/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
gelernte/r Arbeiter/in und Facharbeiter/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Vorarbeiter/in, Meister/in, Polier/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
Angestellte/r 

 
Industrie- und Werkmeister/in im Angestelltenverhältnis  . . . . . . . . . . . . . .  

 
Angestellte/r mit einfacher Tätigkeit (z. B. Verkäufer/in, Kontorist/in)  . . . .  

 
Angestellte/r, die/der schwierige Aufgaben nach allgemeiner  
Anweisung selbstständig erledigt (z. B. Sachbearbeiter/in,  
Buchhalter/in, technische/r Zeichner/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Angestellte/r, die/der selbstständige Leistungen in verantwortungsvoller  
Tätigkeit erbringt oder begrenzte Verantwortung für die Tätigkeit  
anderer trägt (z. B. wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Prokurist/in,  
Abteilungsleiter/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Angestellte/r mit umfassenden Führungsaufgaben und Entscheidungs- 
befugnissen (z. B. Direktor/in, Geschäftsführer/in, Vorstand größerer  
Betriebe und Verbände) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
Beamtin/Beamter, Richter/in, Berufssoldat/in 

 
einfacher Dienst (bis einschl. Oberamtsleiter/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
mittlerer Dienst (Assistent/in bis einschl. Hauptsekretär/in,  
Amtsinspektor/in)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
gehobener Dienst (Inspektor/in bis einschl. Oberamtsfrau/ 
Oberamtsmann, Oberamtsrätin/Oberamtsrat)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
höherer Dienst, Richter/in (Regierungsrätin/Regierungsrat aufwärts)  . . . .  

  
Akademisch freier Beruf (z. B. Ärztin/Arzt mit eigener Praxis,   
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt) 

 
ohne Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
1-9 Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
10 Mitarbeitende und mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
Selbstständige/r in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistung u.a. 

 
ohne Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
1-9 Mitarbeitende  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
10 Mitarbeitende und mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
Selbstständige/r Landwirt/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
mithelfende/r Familienangehörige/r  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in Ausbildung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    weiter mit F151 

 
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

⁄ weiter mit F152



F150 Gehört bzw. gehörte es zu den Aufgaben Ihrer Partnerin bzw. Ihres Partners, die Arbeit anderer 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer beaufsichtigen oder ihnen zu sagen, was sie tun müssen? 

 
ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F151 In welcher Art von Unternehmen oder Betrieb ist bzw. war Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner  

beschäftigt?  
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
im öffentlichen Dienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in einem Unternehmen, das überwiegend oder vollständig dem Bund,  
einem Land oder einer Kommune gehört  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in einem gemeinnützigen Unternehmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
in einem privatwirtschaftlichen Unternehmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

  
weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F152 In welchem Wirtschaftssektor ist Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner aktuell tätig  

bzw. war zuletzt tätig?   
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
Land-, Forst-, Fischereiwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Energie-, Wasserversorgung, Bergbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
verarbeitendes Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bau und Immobilien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Handel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Hotel- und Gaststättengewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Verkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Banken, Versicherungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Informationstechnologie, Datenverarbeitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
andere kommerzielle Dienstleistungen (z. B. rechtliche oder  
wirtschaftliche Beratung, Rechtsdienstleistungen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Verwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Bildung, Forschung und Entwicklung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
soziale Dienstleistungen (Pflege, Betreuung, Therapie etc.)  . . . . . . . . . . .  

 
andere Dienstleistungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F153 Was glauben Sie, welcher Partei hat Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner bei der Bundestagswahl  
ihre bzw. seine Zweitstimme gegeben?   
O Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 
SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
CDU/CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
GRÜNE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
AfD . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
DIE LINKE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
BSW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
andere Partei, und zwar  . . . . . . . . . . . .  

 
 

 
F154 Und welches Geschlecht hat Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner? 
 

weiblich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

männlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

non-binär/divers. . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

möchte keine Angabe machen . . . . . . .   

 
F155 Die sexuelle Orientierung beschreibt, ob sich ein Mensch zu Personen eines bestimmten 

Geschlechts oder verschiedenen Geschlechtern hingezogen fühlt. Was würden Sie selbst sagen: 
Sind Sie …? 

 
heterosexuell  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
homosexuell/schwul/lesbisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
bisexuell  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
pansexuell/omnisexuell  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
asexuell  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
andere Orientierung, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
  
 

Ich möchte mich zu diesem Thema nicht äußern.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F156 Es wird heute viel über die verschiedenen Bevölkerungsschichten gesprochen.  

Welcher Schicht rechnen Sie sich selbst zu?  
 

Unterschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Arbeiterschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

untere Mittelschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mittlere Mittelschicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

obere Mittelschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Oberschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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sie/er hat ungültig gewählt  . . . . . . . . . . . . .  
 

sie/er war nicht wählen . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

sie/er war nicht wahlberechtigt  . . . . . . . . . .  
 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  



F157 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu?  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
Die wirtschaftliche Lage von  
Leuten wie mir findet in der  
Gesellschaft zu wenig  
Aufmerksamkeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
Leute wie ich erhalten von der  
Gesellschaft zu wenig Anerkennung  
für die Arbeit, die sie leisten.  . . . . . . . . . .      

 
Die Gesellschaft kümmert sich zu  
wenig darum, dass Leute wie ich  
Zugang zu grundlegenden Ein- 
richtungen und Dienstleistungen  
(wie z. B. Post, Ärztinnen/Ärzte,   
Banken, öffentlichen Verkehrsmitteln,  
Schulen, Internet) erhalten.  . . . . . . . . . .      

 
Leute wie ich dürfen ihre Meinung  
in der Öffentlichkeit nicht mehr frei  
äußern.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .      

 
 
 
F158 Stellen Sie sich bitte eine Leiter mit 11 Sprossen vor, die zeigen soll, wo die Menschen in 

Deutschland stehen. 
 
Ganz oben – auf Sprosse 11 – stehen die Menschen mit dem meisten Geld, der höchsten Bildung 
und den besten Jobs. Ganz unten – auf Sprosse 1 – stehen diejenigen mit dem wenigsten Geld, 
der niedrigsten Bildung und den schlechtesten Jobs oder ohne Job. 

 
Wo würden Sie sich auf der Leiter platzieren? Bitte geben Sie an, auf welcher Sprosse – von 1 bis 
11 – Sie Ihrer Meinung nach in Ihrer aktuellen Lebensphase im Verhältnis zu anderen Menschen 
in Deutschland stehen. 
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stimme 
überhaupt 
nicht zu

stimme 
eher nicht 

zu

 
 

teils/teils

stimme 
eher 
zu
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voll und 
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ganz oben

ganz unten

11   

10   

 9   

 8   

 7   

 6   

 5   

 4   

 3   

 2   
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F159 Welcher Konfession oder Glaubensgemeinschaft gehören Sie an?  
 

der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

einer evangelischen Freikirche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

der römisch-katholischen Kirche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

dem Islam/einer muslimischen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . .  
 

dem Judentum/einer jüdischen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . .  
 

einer anderen nicht-christlichen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . .  
 

keiner Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 

möchte Frage nicht beantworten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F160 Wie oft gehen Sie gewöhnlich zum Gottesdienst?   

O Gemeint ist die Teilnahme am Gottesdienst/Gebet in einem Gotteshaus  
     (Kirche, Moschee, Synagoge, bei Muslimen: außerhalb des Ramadans). 

 
nie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
einmal im Jahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
mehrmals im Jahr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
einmal im Monat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
zwei- bis dreimal im Monat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
einmal in der Woche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
öfter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F161 Was würden Sie von sich sagen: Wie religiös sind Sie?  
 

überhaupt nicht religiös  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht sehr religiös  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

etwas religiös  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

sehr religiös  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F162 Besitzen Sie die deutsche Staatsangehörigkeit? 
 

ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F164 
 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F163 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit von Geburt an? 
 

ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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F164 Bitte geben Sie an, wo Sie geboren wurden.  
 

im Gebiet des heutigen Deutschlands  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     weiter mit F166 
 

frühere deutsche Ostgebiete (z. B. Schlesien, Ostpreußen)  . . . . . . . . . .  
 

Türkei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Polen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Russische Föderation, Ehemalige Sowjetunion (UdSSR)  . . . . . . . . . . . . .  
 

Kroatien, Serbien, Bosnien und Herzegowina, Ehemaliges Jugoslawien  . .  
 

Slowakische Republik, Tschechische Republik, Ehemalige  
Tschechoslowakei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
anderes Land, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
 

 
F165 Seit wann leben Sie im Gebiet des heutigen Deutschlands? Bitte geben Sie das Jahr an. 
 
   weiter mit F169  

 
F166 Bitte geben Sie an, in welchem Bundesland bzw. auf dem Gebiet welches heutigen  

Bundeslandes Sie geboren wurden.  
 

Berlin-Ost. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

Brandenburg . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

Mecklenburg-Vorpommern . . . . . .   
 

Sachsen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

Sachsen-Anhalt . . . . . . . . . . . . . . .   
 

Thüringen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 
 

Baden-Württemberg . . . . . . . . . . .   
 

Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

Berlin-West . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F167   O Wenn Sie aktuell in Ostdeutschland leben und in Westdeutschland geboren wurden: 
 

Seit wann leben Sie in Ostdeutschland? Bitte geben Sie das Jahr an.   
 

seit  
 

ich lebe schon immer in Ostdeutschland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F168   O Wenn Sie aktuell in Westdeutschland leben und in Ostdeutschland geboren wurden: 
 

Seit wann leben Sie in Westdeutschland? Bitte geben Sie das Jahr an.   
 

seit  
 

ich lebe schon immer in Westdeutschland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

  

 
Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 
Hamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 
Hessen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 
Niedersachsen. . . . . . . . . . . . . . . .   
 
Nordrhein-Westfalen . . . . . . . . . . .   
 
Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . .   
 
Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 
Schleswig-Holstein . . . . . . . . . . . .   
 
nicht im Gebiet des heutigen  
Deutschlands . . . . . . . . . . . . . . . . .    

⁄ weiter  
mit  
F168

weiter  
mit  
F169

⁄ weiter mit F169
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F169   O Folgende Fragen richten sich wieder an ALLE Befragten! 
 

Bitte geben Sie an, wo Ihre Mutter und Ihr Vater jeweils geboren wurden. 
 
 

im Gebiet des heutigen Deutschlands  . . . . . . .    
 

frühere deutsche Ostgebiete  
(z. B. Schlesien, Ostpreußen) . . . . . . . . . . . . . .  

 
Türkei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Polen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Russische Föderation, Ehemalige  
Sowjetunion (UdSSR) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kroatien, Serbien, Bosnien und Herzegowina,  
Ehemaliges Jugoslawien  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Slowakische Republik, Tschechische Republik,  
Ehemalige Tschechoslowakei  . . . . . . . . . . . . .  

 
anderes Land, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
  
 

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
F170 Sprechen Sie in Ihrem Haushalt überwiegend deutsch oder eine andere Sprache? 
 

deutsch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

eine andere Sprache, und zwar: 
 

 
 
F171 Sind Sie in einer oder mehreren der folgenden Organisationen Mitglied?  

O Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!  
O Wenn Sie kein Mitglied sind, geben Sie dies bitte in jeder Zeile an. 

 
 
 
 
 
 
 

Gewerkschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     
 

Unternehmer-/ Arbeitgeberverband  . . . . . . . . . .     
 

Berufsvereinigung/-verband  . . . . . . . . . . . . . . . .     
 

Bauern- bzw. Landwirtschaftsverband  . . . . . . . .     
 

religiöse/kirchliche Gruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . .     
 

Sport-/Hobbyverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     
 

Umweltschutzgruppe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     
 

globalisierungskritische Organisation  
wie z. B. ATTAC  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
Querdenker-Bewegung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
politische Partei(en)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

     
              und zwar:  

 
ja, bin  

Mitglied  
und übe  
ein Amt,  

eine Funk-
tion aus

ja, bin  
Mitglied,  
übe kein  
Amt aus,  
beteilige 

mich aber 
aktiv

 
 
 
 

ja, bin  
passives  
Mitglied

 
 
 
 

nein, bin 
nicht  

Mitglied

Mutter Vater
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F172 Und ist jemand anderes in Ihrem Haushalt Mitglied einer Gewerkschaft? 
 

ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

ich lebe allein im Haushalt  . . . . . . . . . . . . .  

weiß nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F173 Wie hoch ist das monatliche Netto-Einkommen Ihres Haushaltes insgesamt?  

Gemeint ist die Summe, die nach Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen  
übrig bleibt.   
O Falls Sie den Betrag nicht genau wissen, schätzen Sie bitte! 

 
unter 500 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
500 bis unter 750 Euro . . . . . . . . . . . . . . . .   

750 bis unter 1.000 Euro . . . . . . . . . . . . . .   

1.000 bis unter 1.250 Euro . . . . . . . . . . . . .   

1.250 bis unter 1.500 Euro . . . . . . . . . . . . .   

1.500 bis unter 2.000 Euro . . . . . . . . . . . . .   

2.000 bis unter 2.500 Euro . . . . . . . . . . . . .   
 
 

weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

möchte Frage nicht beantworten . . . . . . . .   

 
F174 Welche der folgenden Kategorien beschreibt am besten, wo Sie wohnen? 
 

Großstadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Rand oder Vorort einer Großstadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Mittel- oder Kleinstadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

ländliches Dorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einzelgehöft oder alleinstehendes Haus auf dem Land  . . . . .  

 
F175 Wie stark fühlen Sie sich verbunden mit…?  

O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 
 
 

 
Ihrem Wohnort  . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
der Region, in der Sie leben  . . . . . .     

 
Ihrem Bundesland  . . . . . . . . . . . . . .     

 
Deutschland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 
der EU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     

 

gar  
nicht 

verbunden

 
wenig 

verbunden

 
ziemlich 

verbunden

 
stark 

verbunden

2.500 bis unter 3.000 Euro . . . . . . . . . . . . .   

3.000 bis unter 4.000 Euro . . . . . . . . . . . . .   

4.000 bis unter 5.000 Euro . . . . . . . . . . . . .   

5.000 bis unter 7.500 Euro . . . . . . . . . . . . .   

7.500 bis unter 10.000 Euro . . . . . . . . . . . .   
 
10.000 Euro und mehr . . . . . . . . . . . . . . . .   
 



5 6

F176 Welche der folgenden Kategorien beschreibt am besten die Gebäudeart, in der Sie wohnen? 
 

landwirtschaftliches Wohngebäude  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

freistehendes Ein-/Zweifamilienhaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Reihenhaus (Ein-/Zweifamilienhaus) oder Doppelhaus  . . . . .  
 

Wohnhaus mit 3 bis 4 Wohnungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Wohnhaus mit 5 bis 8 Wohnungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Wohnhaus mit 9 oder mehr Wohnungen  
(aber höchstens 8 Stockwerke, also kein Hochhaus)  . . . . . . .  

 
Hochhaus (9 oder mehr Stockwerke)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
sonstiges Haus/Gebäude, und zwar: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
  

 
F177 Die nächste Frage bezieht sich auf die Wohnung, in der Sie bzw. Ihre Familie wohnen.  

Geben Sie bitte an, was von dieser Liste auf Sie bzw. Ihre Familie zutrifft. 
 

zur Untermiete  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

in einer Dienst-/Werkswohnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

in einer Mietwohnung des sozialen Wohnungsbaus  . . . . . . . .  
 

in einer Mietwohnung (nicht sozialer Wohnungsbau) /  
in gemieteter Eigentumswohnung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

in einem gemieteten Haus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

in einer Eigentumswohnung (Eigen- oder Familienbesitz)  . . .  

im eigenen Haus (oder dem Haus der Familie) . . . . . . . . . . . .  

andere Wohnform, und zwar:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
   

 
F178 Was meinen Sie, welche Schicht lebt vorwiegend in Ihrer Wohnumgebung? 
 

Unterschicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

untere Mittelschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mittlere Mittelschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

obere Mittelschicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Oberschicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

nicht erkennbar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
 

weiß nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F179 In dieser Umfrage ging es um Politik und Wahlen. Daher würden wir noch gerne wissen, aus 

welchem Wahlkreis Sie kommen. Geben Sie bitte die Postleitzahl Ihres Wohnortes an. 
 

O Bitte tragen Sie diese in das Zahlenfeld ein. 
                Wie immer werden Ihre Angaben vertraulich behandelt und ausschließlich zur Auswertung  
                dieser Studie verwendet. 
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F180 Wie gut hat Ihnen unsere Umfrage insgesamt gefallen? 
 

sehr gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

gut  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

teils/teils . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

schlecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

sehr schlecht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F181 Waren Sie beim Ausfüllen des Fragebogens allein oder waren andere Personen anwesend?  

O Mehrfachantworten sind möglich. 
 

Fragebogen allein ausgefüllt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   weiter mit F183 
 

Ehegatte/-in, Partner/in anwesend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Kinder anwesend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

andere Familienangehörige anwesend  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

sonstige Personen anwesend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F182 Wie häufig haben Sie mit einer der anwesenden Personen Antworten besprochen  

bzw. abgestimmt? 
 nie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

selten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

manchmal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

sehr oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F183 Wie lange haben Sie gebraucht, um den Fragebogen auszufüllen? 
 

O Falls Sie sich nicht ganz sicher sind, geben Sie bitte eine Schätzung ab. 
 
 

 Stunden    Minuten 

 
F184 Haben Sie den Fragebogen mit oder ohne Unterbrechung ausgefüllt? 
 

ohne Unterbrechung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

mit kurzer/kürzeren Unterbrechung/en (z. B. Kaffeepause)  . .   
 

mit längerer/n Unterbrechung/en  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
  
 O  Tragen Sie bitte zum Schluss das heutige Datum und die Uhrzeit ein! 
 
 

 .  . 2025      Uhrzeit  : 

 Bitte wenden
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Abschließend möchten wir Ihnen die Gelegenheit geben, etwas zu unserer Umfrage anzumerken.  
Haben Sie Kommentare oder Anregungen zu der Befragung oder zu einzelnen Fragen?  
Bitte geben Sie in diesem Feld keine Kontaktdaten an.   
Aus Datenschutzgründen können wir Ihnen hierzu nicht persönlich antworten. Wenn Sie Fragen haben oder 
Ihre Kontaktdaten ändern möchten, freuen wir uns über eine E-Mail an gesis@veriangroup.com. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 

”  

Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! 

”


